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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SV Wachenroth : TTC Höchstadt/Aisch III 
Freitag, 27.01.2023, 19:00 Uhr

Für den TTC Höchstadt/Aisch III geht die Siegesstraße weiter

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des TTC Höchstadt/Aisch III im Spiel
der Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) beim SV
Wachenroth umschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 26:8
zeigt beim deutlichen 8:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt
waren an diesem Tag insbesondere Thomfohrde und Freudenberger, die ihre Einzel und auch ihr
jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Ohne Satzgewinn für Malzer / Singer verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Theimer / Lukaszewicz. Keinen Punkt beisteuern konnten Mehring /
Knoll im Spiel gegen Thomfohrde / Freudenberger, das 0:3 verloren ging. Das Zwischenergebnis
zeigte nun ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Michael Malzer und Steffen Theimer, die Michael Malzer letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Bällen Differenz endete. Kaum Chancen hatte dagegen derweil Karl-Heinz Singer bei
der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Stefan Thomfohrde, so dass Thomfohrde
seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Das Einzel zwischen
Benjamin Mehring und Leo Lukaszewicz, das vor der Begegnung als Sieg für die Gastmannschaft
fest eingeplant werden konnte, endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler.
Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Mit 5:11, 9:11, 14:12, 3:11 verlor Markus
Knoll seine Partie gegen Hans Freudenberger. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Beim Stand von 1:5 gingen die Spitzenspieler des SV Wachenroth und des TTC
Höchstadt/Aisch III in die Box. Unglücklich war Michael Malzer in der Begegnung gegen Stefan
Thomfohrde, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Karl-Heinz Singer verlor anschließend sein Spiel gegen Steffen Theimer
unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Keine Chancen hatte im Anschluss
Benjamin Mehring beim 5:11, 12:14, 10:12 gegen seinen Kontrahenten Hans Freudenberger, so
dass Freudenberger seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Das
letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:1.

Nach nun 3 Niederlagen in Folge heißt es für den SV Wachenroth nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen den TS BSG Herzogenaurach II am 07.02.2023 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft des TTC Höchstadt/Aisch III wird nach nun 8 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten
Spiel gegen den TS BSG Herzogenaurach II am 15.02.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Wachenroth

Doppel: Malzer / Singer 0:1, Mehring / Knoll 0:1 
Einzel: M. Malzer 1:1, K. Singer 0:2, B. Mehring 0:2, M. Knoll 0:1 

 TTC Höchstadt/Aisch III
Doppel: Theimer / Lukaszewicz 1:0, Thomfohrde / Freudenberger 1:0 
Einzel: S. Thomfohrde 2:0, S. Theimer 1:1, H. Freudenberger 2:0, L. Lukaszewicz 1:0


